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Rückblick 2008

1. Aktivitäten

1.1 9. Internationales Sustainability Leadership
Symposium „Capitalsing3 on Natural Resources“

Die neunte Ausgabe des „International Sustainability Leader-
ship Symposium“ fand im bewährten Umfeld am Swiss Re
Centre for Global Dialogue statt (9./10. September). Knapp 190
Teilnehmer wurden verzeichnet. Erfreulicherweise waren
darunter erstmals über die Hälfte Finanzmarktvertreter, zudem
kamen über vierzig Prozent aus dem Ausland. Sicherlich trug
das überaus attraktive Speaker-Feld zu diesem Erfolg bei, denn
mit Lord Nicholas Stern, dem Autor des „Stern Review on the
Economics of Climate Change“ und Achim Steiner, dem Chef
der UNO-Umweltbehörde UNEP sprachen zwei Persönlich-
keiten von Weltgeltung. Zudem war es gelungen, mit der
Konferenz „Financing for Climate“ (F4C) eine thematisch
ähnlich ausgerichtete, jedoch ausschliesslich auf Klimaschutz-
spezifische Marktlösungen fokussierende Veranstaltung im
Paket mit dem TSF-Symposium durchzuführen. Dabei bestand
eine enge und erfolgreiche Koordination mit den F4C-Veran-
staltern, nämlich der IFC (Weltbankgruppe), Seco und Swiss Re.

Das Thema „Capitalising3 on Natural Resources“ griff das
Phänomen der zunehmend dynamischeren Entwicklung der
Umweltmärkte auf. In den Referaten und Diskussionen wurde
aufgezeigt, welchen Widerhall das Entstehen der Märkte für
negative Externalitäten (wie z.B. CO2-Emissionen) und auch für
andere Umweltnutzungs- und Verschmutzungsrechte im
Finanzsektor hat und welche Erfahrungen mit Finanzprodukten
bislang gemacht wurden, die Umweltaspekte explizit einbe-
ziehen. Speziell wurde der Frage nachgegangen, wie der
Finanzsektor nicht nur Kapital für die Überwindung von
Knappheiten (z.B. sauberes Wasser durch Wasseraufbereitungs-
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technologien) bereitstellen, sondern auch an sich die
Übernutzung bestimmter Ressourcen durch eine intelligentere
Allokation überwinden kann.

Als Ergebnis der Diskussionen kann festgehalten werden, dass
die Erfolgsstory der „Carbon-Markets“ nicht direkt auf andere
Umweltmärkte übertragen werden kann und dass sich diese in
sehr unterschiedlichen Entwicklungsphasen befinden. Nichts-
destotrotz wurde es als plausibel befunden, dass strategische
Investoren durch philanthropische oder auch Sponsoringaktivi-
täten in diese Märkte explorieren.

Weitere Erkenntnisse aus dem Anlass sowie eine Synthese der
Vorträge und Diskussionen der Konferenz sind im offiziellen
Symposiumsbericht festgehalten. (Alle Mitglieder haben ge-
druckte Exemplare erhalten, weitere können jederzeit beim
Sekretariat bestellt werden oder sind auch direkt als Download
erhältlich unter www.sustainability-zurich.org.)

Gesamteindruck: Die Erwartungen der Teilnehmer konnten in
fast allen Punkten befriedigt werden, was die Auswertung der
Teilnehmerfeedbacks des Symposiums belegt.

Das 10. Internationale Leadership Symposium zum Thema
“Restoring Trust in the Financial Markets” (Arbeitstitel) wird am
10. und 11. September 2008 im Swiss Re Centre for Global
Dialogue in Rüschlikon stattfinden.




